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Trump: Ukraine könnte „bald russisch“
werden – Selenskyj reagiert!

Trump diskutiert alternative US-Hilfen für die Ukraine im
Austausch für Zugang zu begehrten seltenen Erden,

während der Konflikt anhält.

Kyiv, Ukraine - In einem jüngsten Interview äußerte sich US-
Präsident Donald Trump über die Ukraine und die möglichen
künftigen Beziehungen zu Russland. Er stellte die provokante
These auf, dass die Ukraine „irgendwann russisch sein könnte“.
Diese Bemerkung fiel im Kontext des seit fast drei Jahren
andauernden Konflikts, der aus der umfassenden Invasion
Russlands resultierte. Gleichzeitig zeigte Trump Interesse daran,
den Zugang zu den wertvollen seltenen Erden der Ukraine als
Teil einer Vergütung für die US-Hilfen zu beanspruchen, die auf
ein Volumen von etwa 500 Milliarden Dollar geschätzt werden.

Ukrainischer Präsident Wolodymyr Selenskyj, dessen Regierung
sich in einer angespannten militärischen Lage befindet,
reagierte auf Trumps Vorschlag durch seinen Chef des
Kabinetts, Andriy Yermak, der erklärte, dass die Ukraine offen
für eine Zusammenarbeit sei.

Diplomatische Bemühungen und
strategische Überlegungen

Zwischen Washington, Moskau und Kiew laufen intensive
diplomatische Gespräche, um den Konflikt zu beenden.
Selenskyj trifft sich demnächst mit dem US-Vizepräsidenten JD
Vance und hofft auf stärkere Sicherheitsgarantien als Teil eines
möglichen Friedensabkommens mit Russland. Ein zentrales



Thema ist die Befürchtung Kiews, dass ein Settlement ohne
feste militärische Verpflichtungen, wie beispielsweise eine NATO-
Mitgliedschaft, Russland die Möglichkeit gibt, sich neu zu
formieren und wieder zu bewaffnen.

In seiner Erörterung zu einer Sicherstellung von US-Hilfen
signalisierte Trump, dass künftige militärische Unterstützungen
an Zugeständnisse aus der Ukraine geknüpft werden könnten.
Diese Taktik erinnert an seine Amtszeit, als ähnliche Strategien
während seines ersten Mandats in die Kritik gerieten und zu
einem Amtsenthebungsverfahren führten.

Rohstoffe und geopolitische
Abhängigkeiten

Der Zugang zu den reichhaltigen Rohstoffen der Ukraine,
insbesondere den seltenen Erden, die für Technologien wie
Batterien, Elektroautos und Waffentechnik von entscheidender
Bedeutung sind, könnte eine entscheidende Rolle in künftigen
US-Politiken spielen. Nur weniger als 20 Prozent dieser
Bodenschätze liegen in Gebieten, die derzeit nicht unter
russischer Kontrolle sind. Dies wirft Fragen hinsichtlich der
Verfügbarkeit und der zukünftigen geopolitischen
Machtverhältnisse auf, wenn Russland möglicherweise diese
Ressourcen an Länder wie Nordkorea und Iran weitergeben
könnte.

Trump zeigte außerdem Interesse daran, in naher Zukunft mit
Selenskyj zu sprechen. Dies könnte einen Wendepunkt in der
Strategie der USA darstellen, da Trump während seiner
Wahlkampfzeit betonte, den Krieg schnell zu beenden und
kritisierte die Waffenhilfen seiner Vorgängerregierung.

Kontinuierliche Gewalt und humanitäre
Herausforderungen

Trotz der diplomatischen Bemühungen nimmt die Gewalt in der



Ukraine weiter zu. Russische Truppen setzen ihre Offensive fort,
während beide Seiten zunehmend nächtliche Luftangriffe zur
Zerstörung der Energieinfrastruktur durchführen. Ein jüngster
Angriff traf Produktionsstätten für Erdgas in der Region Poltawa,
während Russland auf einen Angriff auf ein Industriegelände in
der Saratow-Region reagierte.

Die Situation bleibt angespannt, und während der Bedarf an
diplomatischen Lösungen offensichtlich wird, sind die
Möglichkeiten, den Krieg zu beenden, nach wie vor ungewiss.
Die Diskussionen um seltene Erden und militärische
Unterstützung verdeutlichen die Komplexität der aktuellen
geopolitischen Lage.
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